
PROGRAMM zur

11. HAUPTTAGUNG
Vom 14. - 18. März 2012 in Göttingen im Hotel „Freizeit In“

•	 Wissenschaftliche  
Beiträge für die  
Praxis aufbereitet

• 	 Exzellente Fortbildung 

•	 Brandaktuelle Themen

• 	 Hochrangige  
Referenten

• 	 Aktuelle Workshops

•	 Große  
Industrieausstellung

• 	 Gesellschaftsabend  
mit Buffet

• 	 Jetzt auch mit  
Fortbildungsangeboten 
für Kleintier- und  
Pferdepraktiker 

Tierärztliche
Bestandsbetreuung
im Rinder- und 
Schweinebetrieb

VORTRÄGE & WORKSHOPS

AVA
Agrar- und Veterinär-Akademie

ATF Anerkennung für alle  •	
Vorträge und Workshops
Anerkennung für die Fortschreibung  •	
der Fortbildungspflicht  
gemäß §7 (2) SchHaltHygV  
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FREITAG, 16. März
R I N D E R S E K T I O N  A B  0 9 : 0 0  U H R  

E.-G. Hellwig, Horstmar-Leer •	
Eröffnung der Rinderfortbildung

A.Becker, Möttingen •	
Vom Agens zur Krankheit – Erzeugung von Prionen und Prionkrankheiten

S. Hoy / S. Reith, GieSSen •	
Automatisierte Brunsterkennung bei Kühen im Melkroboter oder als Single-Lösung mit Heatime oder Ruminact

O. Franquesa, Barcelona (ES) •	
Field experiences with Startvac

J. L. Kleen, Uplengen •	
Pansenacidose – es gibt noch viel darüber zu berichten

G. Rademacher, München •	
Diagnostik, Differenzialdiagnostik und Therapie praxisrelevanter Abdominalerkrankungen der Kuh – Teil 1 (Vorträge 1, 2, 3  aufeinander aufbauend)

M. Becker, Berlin •	
Die Geburt beim Rind. Neues und Altbewährtes – aber was ist richtig?

A. Wehrend, GieSSen •	
Hormonelle Wirkstoffe für das Rind – Fakten und Fiktionen

M. Holsteg, Bonn  •	
Wieso geht die Kuh in den Roboter? Oder: Wie betreut der Tierarzt einen Roboterbetrieb? 

S. Heine, Ludwigsburg •	
Neue Möglichkeit des Trächtigkeitsnachweises bei Rindern-IDEXX Bovine Pregnancy Test

M. Fürll, Leipzig •	
Spurenelemente beim Rind – ein Update

S c h w eine    S E K T I O N  A B  0 9 : 1 5  U H R

E.-G. Hellwig, Horstmar-Leer•	  
Eröffnung der Schweinefortbildung

F.W. Busse, Osnabrück•	  
Tierschutz in der VR China – Beispiel Ferkel Schwanzresektion: „Warum ist in China alles anders?“

F. Jaeger, Düsseldorf•	  
Tierwohl: Kastration, Caudophagie, Schwänzekupieren, Ebermast und Co. Eine sachlich-fachliche Einschätzung des obersten Veterinärs aus dem 
Ministerium in NRW

J. P. Nielsen, Copenhagen, Dänemark•	  
Iron supplementation in the highly prolific sow herd

L. Schrader, Celle•	  
Schwip – Schweine-Interventions-Programm: Managementhilfe zur Reduzierung der Risiken von Caudophagie

C. Leding, Münster•	  
Die Rolle des Schlachtunternehmens unter dem Aspekt Tierwohl. Beispiele aus der Industrie

C, Bader-Mielke, Berlin•	  
Aus für die Ferkelkastration. Ende gut, alles gut?

P. Johannsen, Dänemark•	  
DK und AB-Verbrauch: Wie weit sind wir in DK? Erfahrungen eines dänischen Schweinfachtierarztes zum Antibiotikaeinsatz in Dänemark

W. Hansen, Rechtsanwalt, Starnberg•	  
Narkose bei der Ferkelkastration mit Isofluran aus rechtlicher Sicht

po  l itik    ,  re  c ht  ,  T ier   w oh  l  und    Co  .  A B  1 8 : 3 0  U H R

W. Priesmeier, MdB Berlin •	
Sprecher der Arbeitsgruppe Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
Dispensierrecht, Antibiotikagebrauch  und tierärztliches Handeln :  was die Politik von uns Praktikern jetzt erwartet

F. Jaeger, Düsseldorf  •	
Tierwohl und  tierschutzrelevante Maßnahmen. Eine sachlich-fachliche Einschätzung des obersten Veterinärs aus dem Ministerium in NRW

A. Piontkowski, Düsseldorf•	  
Antibiotika in der Kritik: Antibiotikaeinsatz und Verbrauchsmengenerfassung

W. Hansen, Rechtsanwalt, Starnberg •	
Rechtliche Voraussetzungen für den Einsatz und die Abgabe von Antibiotika – AB-Leitlinien richtig anwenden

G. Keckl, Hannover •	
Verbraucher – Tierarzt – Landwirtschaft: Mär und Realität

W. Hansen, Rechtsanwalt, Starnberg •	
Aktuelle Rechtsprechung – Ein Anwalt berichtet über „tierärztliche Verfahren“

samstag, 17. März
R I N D E R S E K T I O N  A B  0 8 : 3 0  U H R

H. Köhler, P. Möbius, Jena•	  
Paratuberkulose – Epidemiologie und diagnostische Möglichkeiten

K. Beckmann, Oldenburg•	  
Paratuberkulose: Grenzen der Diagnostik und Grenzen von Sanierungsprogrammen

B. Kaspers, München•	  
Energiestoffwechsel und Immunologie beim Rind

F. Schlederer, Andorf, Österreich•	  
Kälber lebend auf die Welt bringen. Sinn und Unsinn vom Kälberaufhängen sowie weitere Neuigkeiten zur Geburtshilfe

G. Rademacher, München•	  
Diagnostik, Differenzialdiagnostik und Therapie praxisrelevanter Abdominalerkrankungen der Kuh – Teil 2

ATF 6 Stunden

ATF 5 Stunden

ATF 4 Stunden

ATF 7 Stunden

Änderungen im Programm vorbehalten
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Änderungen im Programm vorbehalten

C. groen, Ketzin •	
Software in der Tierärztlichen Bestandsbetreuung - Neue Möglichkeiten zur tierärztlichen Unterstützung des Landwirtes in der Herdenführung.

T. Andres, Düsseldorf•	  
Q-Fieber: Relevanter als gedacht? Erfahrungen zur Vakzination

G. Rademacher, München•	  
Diagnostik, Differenzialdiagnostik und Therapie praxisrelevanter Adominalerkrankungen der Kuh – Teil 3

B. Schwagerick, Sievershagen•	  
Interessante „Fälle“ aus der Rinderpraxis: Mykoplasmen – aus der Praxis für die Praxis

M. Kaske / S. Bijmholt / K. Müller / C. Leiding / M. Hoedemaker / H. Bollwein, Hannover und Neustadt a.d. Aisch•	  
Die routinemäßige Kurzuntersuchung von Kühen in den ersten zwei Laktationswochen: Welche Parameter sind entscheidend?

A. Forró, Kamp Lintfort •	  
Die frühembryonale Sterblichkeit und therapeutische Möglichkeiten zur Trächtigkeitsratensteigerung

S c h w eine    S E K T I O N  A B  0 9 : 0 0  U H R

H. Martens, Berlin•	  
Magengeschwüre beim Schwein – Struktur als Prophylaxe 

S. Hoy / B. Hinrichs / S. Schamun •	
Gesundheits- und Futteraufnahmemonitoring bei Schweinen durch die elektronische Abrufstation

P. Franz / M. de Ponte, Leverkusen  •	
Atemwegserkrankungen – jede Stunde zählt!

E. KeSSler, Halbergmoos•	  
Impfung gegen PCV2 - Betriebsindividuelle Strategien

G. Riewenherm, Düsseldorf •	
Futterkonzepte verschiedener Genetiken (Dänen, Franzosen, Süddeutsche, …)

A. Becker, Dessau •	
Shigatoxin-bildende E.coli (STEC), hohes Schadpotential in der Ferkelaufzucht

A. Anty, Frankreich •	
10 years of experience on Paracetamol as an alternative tool to accompany antibiotic reduction of usage.

F. Menn, Cuxhaven •	  
Quorum Sensing – Kommunikation zwischen Bakterien und Möglichkeiten der Unterbindung durch Bacillus Cereus Var. Toyoii 

A. Wehrend, GieSSen•	  
Welche Gefahren gehen vom Sperma aus?

K. Teich, Bad Oldesloe •	
Antibiotika einsparen ja, aber wie? Die Pathophysiologie der Entzündung als Grundlage für alternative Behandlungsschemata. Welche Möglichkeiten 
bieten sich bereit jetzt für die Praxis.

S. De Snoeck, Nederweert, NL •	
Antibiotikagebrauch in der Kritikeue Wege medikamenteller Behandlungsstrategien in den Niederlanden – Antibiotikaregularien – Stand nach 1 Jahr

ab   2 0 : 3 0  U hr  :  traditione          l l er   gese    l l s c ha  f tsabend     

sonntag, 18. März
R I N D E R S E K T I O N  A B  0 8 : 3 5  U H R

A. Forró, Kamp Lintfort•	  
Hormonelle Einsatz- und Kombinationsmöglichkeiten im Fruchtbarkeitsmanagement der Milchkuh

E. Wolf, Albersdorf / P. Zieger, Berlin •	  
Praktische Erfahrungen mit dem HerdScan und die Kommunikation mit dem Landwirt

B. Grassauer, Ranten, Österreich•	  
TGD in Österreich – Ein System zeigt seine Stärken

N. Franz, UnterschleiSSheim•	  
Alle Blausprays machen gleich blau – oder doch nicht?

F. Fischer, Halbergmoos•	  
Rindergrippebehandlung – Schnelle Wirkung zahlt sich aus

H.J. Kunz, Blekendorf•	  
ad libitum-Tränke in der Kälberaufzucht – Kann das der Tierarzt empfehlen?

F. Schlederer, Andorf, Österreich•	  
Prolaps uteri einfach reponieren – praktische neue Aspekte

K. Mahlkow-Nerge, Blekendorf•	  
Hochleistung geht zulasten der Energiebilanz. Wie damit umgehen? Prakt. Tipps und Hinweise für den Tierarzt, wie er beratend einwirken kann

M. Hoffmann, NaunhoF / W. Richardt, Lichtenwalde•	  
Biogene Amine in Rationen für Milchkühe

K. Mahlkow-Nerge, Blekendorf •	
Das muss der Tierarzt wissen: Und es geht doch ohne Soja – neue Ergebnisse zum kompletten Ersatz von Soja 

M. Fürll, Leipzig•	  
Was haben Stoffwechselstörungen mit Thrombosen (beim Rind) zu tun?

 
S c h w eine    S E K T I O N  A B  0 8 : 4 5  U H R  ( E nde    c a .  1 7 : 1 5  U hr  )

G. Riewenherm, Düsseldorf•	  
Neues und interessantes für den Tierarzt zur Saugferkel- und Aufzuchtferkelfütterung

A. C. Borberg, Kraiburg•	  
Fußbodengestaltung / Fundamentgesundheit in der Gruppenhaltung von Sauen

D. Hesse, Braunschweig •	
Stichtag 01. 01. 2013: von der TierSchNutztV bis zum Sendener Protokoll

ATF 5 Stunden

ATF 6 Stunden

ATF 5 Stunden
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V. Ohlinger, Münster•	  
Aktuelle Typ 1 und Typ 2-PRRSV-Isolate in Deutschland – genetische Abweichungen und deren Bedeutung

S. Viebahn, Marienheide•	  
Neue Genetiken: „Neue“ Gedanken zum Fruchtbarkeitsmanagement?

M. Schulze, Bernau•	  
In der Ruhe liegt die Kraft – Unterstützung der Abferkelung mit Azaperon

A. Meyer, Heede•	  
Das Dänische (Zucht-) System: Was der deutsche Tierarzt zu SPF & Co noch wissen sollte

D. Hesse, Braunschweig•	  
Rechtliche Vorgaben zur Gruppenhaltung in Dänemark und Vorstellung eines dänischen Stalles mit einer Halle zur Abferkelung

M. Wähner, Bernburg•	  
Wie stark reagiert die Hochleistungssau auf Umwelteinflüsse bzw. -veränderungen? Wichtige Infos für den Tierarzt

H. Nagel, Geseke•	  
Diesmal war es (noch) keine Schweinepest – aus der „praktischen Diagnostik“ eines Fachtierarztes für Schweine

rinder & schweine WORKSHOPS
rinder      S E K T I O N

R1)	 B. Fürll / M. Fürll, Leipzig  
Blutgerinnungsanalyse – ein Thema bei Nutztieren?!

	 Teilnahmegebühr: 	 95,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termin: 		R  1a) Donnerstag, 15.03.2012, 10.00 – 13.00 Uhr 

				R    1b) Donnerstag, 15.03.2012, 14.30 – 17.30 Uhr

R2)	L . Jäkel, Arnstadt  
Management der Fruchtbarkeit im Kuhbestand  
1. Strategisches Management im Betrieb – Stoffwechselfunktion als Voraussetzung für hohe Fruchtbarkeit 2. Einzeltiermanagement – endokrine 
Zusammenhänge, Behandlungsverfahren, Besprechung rektaler Befundung 3. Ovar- und Uterusdiagnostik anhand von Organen

	 Teilnahmegebühr: 	 195,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); inkl. Verpflegungspauschale
	 Termin: 		R  2) Donnerstag, 15.03.2012, 09.30 – 18.00 Uhr

R3)	 G. Rademacher, München  
Praxisrelevante chirurgische Indikationen beim Kalb und Jungrind  
Diagnostik und chirurgische Maßnahmen u.a. Tympanie mir dorsaler Gasblase – Anlegen einer temporären Pansenfistel; Harnröhrenverschluss – 
Anlegen einer Harnröhrenfistel; Torsio abomasi – Operation mit entleeren und einnähen des Labmagens in die Operationswunde (Videodemonstrati-
on); verschiedene Darmverschlusszustände, verschiedene Nabelerkrankungen (Brüche und Entzündungen)

	 Teilnahmegebühr: 	 175,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); inkl. Getränkepauschale
	 Termine: 		R  3) Donnerstag, 15.03.2012, 13.30 – 19.00 Uhr 

R4)	 P. Fischer, Kamp-Lintfort / L. Jäkel, Arnstadt  
Die gynäkologische Ultraschalluntersuchung der Kuh  
Mit praktischen Übungen auf einem Milchviehbetrieb um Göttingen

	 Teilnahmegebühr: 	 195,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); inkl. Getränkepauschale
	 Termin: 		R  4) Freitag, 16.03.2012, 09.30 – 12.30 Uhr und 

				          nachmittags von 14.00 – 17.00 Uhr auf einem Praxisbetrieb

R5)	 B. Schwagerick, Sievershagen  
Klinische Untersuchung des Rindes  
Neurologie nicht vernachlässigen – Werkzeuge für den Praktiker. Ein Intensivkurs

	 Teilnahmegebühr: 	 40,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termin: 		R  5a) Donnerstag, 15.03.2012, 10.30 – 12.00 Uhr 

				R    5b) Donnerstag, 15.03.2012, 13.30 – 15.00 Uhr  
				R    5c) Donnerstag, 15.03.2012, 16.00 – 17.30 Uhr 

R6)	 J. L. Kleen, Uplengen  
Kontrollierte Verdauung statt entgangener Milch  
Möglichkeiten zur Kontrolle der Pansenfermentation

	 Teilnahmegebühr: 	 40,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termin: 		R  6a) Donnerstag, 15.03.2012, 09.00 – 10.30 Uhr 

				R    6b) Donnerstag, 15.03.2012, 11.00 – 12.30 Uhr 
				R    6c) Donnerstag, 15.03.2012, 15.30 – 17.00 Uhr 

R7)	 J. L. Kleen, Uplengen  
Strategische Werkzeuge zur erfolgreichen Beratung  
Beratungsleistung planen, durchführen und verkaufen

	 Teilnahmegebühr: 	 65,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termin: 		R  7a) Donnerstag, 15.03.2012, 13.30 – 15.00 Uhr 

				R    7b) Donnerstag, 15.03.2012, 17.30 – 19.00 Uhr  
				R    7b) Donnerstag, 15.03.2012, 19.30 – 21.00 Uhr

R8)	 F. Schlederer, Andorf, Österreich  
Zitzen OP–Methoden  
Ein Exkurs in Workshopcharakter

	 Teilnahmegebühr: 	 35,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		R  8a) Samstag, 17.03.2012, 15.00 – 16.30 Uhr 

				R    8b) Samstag, 17.03.2012, 17.30 – 19.00 Uhr 

ATF 3 Stunden

ATF 8 Stunden

ATF 5 Stunden

ATF 6 Stunden

ATF 2 Stunden

ATF 2 Stunden

ATF kfm.-betriebsw. 2 Stunden

ATF 2 Stunden

Änderungen im Programm vorbehalten
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Änderungen im Programm vorbehalten

R9)	M . Holsteg, Bonn   
Das Schmallenbergvirus beim Rind.  
Ein neuer Seuchenzug? Was wissen wir und was können wir tun?

	 Teilnahmegebühr: 	 35,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		R  9a) Donnerstag 15.03.2012, 11.00 – 13.00 Uhr 

				R    9b) Donnerstag 15.03.2012, 14.00 – 16.00 Uhr 
				R    9c) Donnerstag 15.03.2012, 16.30 – 18.30 Uhr 

R10)	S. Betzler & T. Trommler, Berlin   
Erfolgreiches Praxismanagement in der Rinderpraxis – Interaktiver Workshop  
Wie erfolgreiches Praxismanagement in der Rinderpraxis heute aussehen kann, und welches die größten Herausforderungen für Praxisinhaber 
(-innen) sind. 

	 Teilnahmegebühr: 	 35,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		R  10a) Donnerstag, 15.03.2012, 10.00 – 12.30 Uhr 

				R    10b) Donnerstag, 15 03.2012, 17.00 – 19.30 Uhr

S c h w eine    S E K T I O N

S1)	 W. Brede, Alsfeld & D. Hesse, Braunschweig  
Der Tierarzt in der Beratung: Umbau auf Gruppenhaltung für Sauen 
Diskussion praktischer Probleme und Erarbeitung von Lösungsansätzen mittels Checklisten

	 Teilnahmegebühr: 	 55,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		  S1a) Donnerstag, 15.03.2012, 09.30 – 12.30 Uhr 

				    S1b) Donnerstag, 15.03.2012, 14.00 – 17.00 Uhr

S2)	 H. Kleine Klausing, Düsseldorf  
Tiergesundheit und Fütterung: Dysbiosen meiden  
Maßnahmen zur Optimierung der Eubiose im MDT von Schweinen. Ein wichtiger Exkurs in die Tierernährung für Tierärzte in der Schweinebetreuung

	 Teilnahmegebühr: 	 55,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		  S2a) Donnerstag, 15.03.2012, 13.00 – 16.00 Uhr 

				    S2b) Donnerstag, 15.03.2012, 16.30 – 19.30 Uhr

S3)	 S. Hoy, GieSSen  
Fruchtbarkeitsmanagement in Sauenherden – Was der Tierarzt wissen muss

	 Teilnahmegebühr: 	 95,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop; AVA-Mitglieder 10% Rabatt; inkl. Getränkepauschale

	 Termin: 		  S3) Donnerstag, 15.03.2012, 13.30 – 18.00 Uhr

S4)	M . Baumann / S. Lucas, Kiel  
Hygiene im Schweinestall. Reinigung und Desinfektion – unbedingtes Wissen für den Tierarzt

	 Teilnahmegebühr: 	 45,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		  S4a) Donnerstag, 15.03.2012, 10.30 – 13.00 Uhr 

				    S4b) Donnerstag, 15.03.2012, 14.30 – 17.00 Uhr

S5)	M . Lechner, Herrieden  
Aktiver Tierschutz im Stall. Identifikation und Handeln von Verhaltensstörungen – Möglichkeiten und Grenzen von Beschäftigungsmaterialien

	 Teilnahmegebühr: 	 55,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		  S5a) Donnerstag, 15.03.2012, 09.30 – 12.00 Uhr 

				    S5b) Donnerstag, 15.03.2012, 13.30 – 16.00 Uhr 
				    S5c) Donnerstag, 15.03.2012, 16.30 – 19.00 Uhr

S6)	D . Hesse, Braunschweig  
Schweinehaltung in der öffentlichen Diskussion 
Wie kann ich mir und meiner Klientel in der Diskussion helfen? Die Schweinehaltung in der Öffentlichkeit. Diskussionen am „eigenen Leib“ erleben, 
und daraus lernen.

	 Teilnahmegebühr: 	 45,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		  S6a) Freitag, 16.03.2012, 09.30 – 11.30 Uhr 

				    S6b) Freitag, 16.03.2012, 12.30 – 14.30 Uhr  
				    S6c) Freitag, 16.03.2012, 15.30 – 17.30 Uhr

S7)	 S. De Snoeck, Nederweert, NL  
Antibiotikareduktion in den Niederlanden 
So wird es bei uns gemacht – Erfahrungsbericht einer großen niederländischen Tierarztpraxis

	 Teilnahmegebühr: 	 40,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		  S7a) Freitag, 16.03.2012, 10.30 – 12.30 Uhr 

				    S7b) Freitag, 16.03.2012, 14.00 – 16.00 Uhr 

S8)	 A. KerSSens, Vechta  
Stallwetter für Tierarzt 
1 Puzzleteil im Rahmen des Gesundheitsmanagements mit Ziel der Medikamentenreduktion

	 Teilnahmegebühr: 	 65,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); ohne Verpflegung
	 Termine: 		  S8a) Freitag, 16.03.2012, 10.00 – 13.00 Uhr 

				    S8b) Freitag, 16.03.2012, 14.30 – 17.30 Uhr 

S9)	K . Fiebig, UnterschleiSSheim, T. Kühn, Leipzig  
PRRS und PCV 2 in der Praxis - Diagnostische Strategien und aktuelle Fälle 
1 Puzzleteil im Rahmen des Gesundheitsmanagements mit Ziel der Medikamentenreduktion

	 Teilnahmegebühr: 	 25,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Workshop (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); inkl. Imbiss
	 Termine: 		  S9) Donnerstag, 15.03.2012, 18.30 – 21.30 Uhr

ATF 2 Stunden

ATF kfm.-betriebsw. 3 Stunden

ATF 3 Stunden

ATF 3 Stunden

ATF 4 Stunden

ATF 3 Stunden

ATF 3 Stunden

ATF 2 Stunden

ATF 2 Stunden

ATF 3 Stunden

ATF 3 Stunden
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Änderungen im Programm vorbehalten

pferde & kleintiere
P F E R D E sektion       

P1)	 S. Huthmann, Dülmen / C. Röhm, Wesel  
Magengeschwüre und Gastritis.  
Klassische und neue Wege der Diagnostik und Behandlung.

	I . Update: Anatomie, Physiologie und Pathologie des Verdauungstraktes: Anatomie/ Physiologie der Verdauungsorgane/ Spezielle Physiologie des 
Magens und vorderen Dünndarms / Zusammenspiel der einzelnen Komponenten/ Pathologie unter besonderer Berücksichtigung des Magens und des 
vorderen Dünndarms / Pathologische Mechanismen / Pathologische Befunde / Auswirkungen auf das Allgemeinbefinden und die Funktion des Ver-
dauungstraktes. 2. Klassische medikamentöse Therapie und begleitende Maßnahmen in Haltung und Fütterung: Klassische „Magen-Medikamente“  / 
Medikamentöse Therapie von „Härtefällen“ / Fütterungsumstellung / Therapiebegleitende Maßnahmen in der Haltung. 3. Einführung in die Multifak-
torenproblematik: Zusammenhänge zwischen Haltung, Umgang und Fütterung (Röhm’sches Multifaktorenmodell) Das Pferd in neuem Licht – das 
Nutztier als Haustier und die Veränderung des Umfeldes: Das Pferd gestern und heute / genetische Rasseunterschiede / neue Rassen, neues Klientel, 
neue Haltungsformen, neue Anforderungen an die Pferde = neue Anforderungen an Tierärzte / der Pferdefuttermarkt: Warum wir das füttern was wir 
füttern. 4.Verdauungsphysiologie im Kontext der praktischen Umfeldsdiagnostik (Multifaktorenmodell): klassischen Symptome von Erkrankungen der 
Verdauungsorgane / von Maul bis Schweif: Ganzheitliche Diagnostik, diffuse Symptome, Krankheitskombination, Früherkennung durch Umfeldevalua-
tion (das 3-Säulenmodell in der Praxis) / Verdauungsphysiologie in neuem Licht (Der Zusammenhang zwischen Haltung und Verdauung) / Alternativdia-
gnostik (Was sehe ich wenn…Herangehen an Verdauungsphysiologie aus 2 Richtungen: Rückschlüsse aus Haltung auf die Gesundheit, Rückschlüsse aus 
der Gesundheit auf die Haltung) / kurze Einleitung in rassespezifische Probleme, genetische Variation und die Auswirkung auf Ernährung und Haltung: 
Fallbeispiele aus der Praxis (Besonderheiten von Spezialrassen). 5. Folgekettenbildung / Vernetzung: Wie entstehen Magen- und Darmprobleme / wel-
che Erkrankungen / Symptome entstehen aufgrund von Magen- und Darmproblemen / Prävalenzerkennung (neue Forschungsergebnisse), praktisch 
mit Bild und Film / Alternativbehandlung (Pharmazeutika, Futtermittel, Zusatzfuttermittel und Phytotherapie) / Nachsorge und Schlüsselfaktoren zur 
ganzheitlichen Therapie (Rückführung zu den 3 Säulen von effektiver Multifaktorendiagnostik): Erfolgreich nachhaltig behandeln und Vermeidung von 
Rückschlägen

	 Teilnahmegebühr: 	 215,00 Euro (zzgl. MwSt.), inkl. Lunch, pro Teilnehmer,  
				    195,00 Euro (zzgl. MwSt.) ermäßigter Preis für Doktoranden, Tierärzte in Elternzeit, arbeitslose Tierärzte

	 Termine: 		  P1) Samstag, 17. März 2012, 09.30 – 18.00 Uhr

K L E I N T I E R sektion     

K1)	 S. Neumann, Göttingen  
Orthopädie für Nichtorthopäden.  
Orthopädische Untersuchung, Röntgeninterpretation orthopädischer Fälle; viele Fallbeispiele, Abschlussdiskussion

	 Teilnahmegebühr: 	 135,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Kurs; (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); inkl. Getränkepauschale; 
				    120,00 Euro (zzgl. MwSt.) ermäßigter Preis für Doktoranden, Tierärzte in Elternzeit, arbeitslose Tierärzte

	 Termine: 		K  1a) Mittwoch, 14. März 2012, 09.30 Uhr – 13.30 Uhr 
				    K1b) Mittwoch, 14. März 2012, 14.30 Uhr – 18.30 Uhr

K2)	 S. Neumann, Göttingen  
Neurologie für Nichtneurologen.  
Neurologische Untersuchung an Hand neurologischer Fälle; viele Fallbeispiele; Abschlussdiskussion

	 Teilnahmegebühr: 	 135,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Kurs; (AVA-Mitglieder 10% Rabatt); inkl. Getränkepauschale; 
				    120,00 Euro (zzgl. MwSt.) ermäßigter Preis für Doktoranden, Tierärzte in Elternzeit, arbeitslose Tierärzte

	 Termine: 		K  2) Samstag, 17. März 2012, 09.30 Uhr – 13.30 Uhr 

K3)	 W. Osthold, Schwalmtal  
Otitisseminar bei Hund und Katze – ein interaktives „Update“ anhand von Fallbeispielen.  
Programm: Symptome, Krankheitsbilder des Ohres und Zytologie (zytolog. Diagnostik und Interpretation der zytolog. Befunde); Therapie-
vorschläge nach tiermedizinischer  Wissenschaft

	 Teilnahmegebühr: 	 135,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Kurs; (AVA-Mitglieder 10% Rabatt), inklusive Getränkepauschale  
				    120,00 Euro (zzgl. MwSt.) ermäßigter Preis für Doktoranden, Tierärzte in Elternzeit, arbeitslose Tierärzte

	 Termine: 		K  3) Samstag, 17. März 2012, 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr

K4)	 J. Zinke, Bremerhaven  
Internistische Erkrankungen von Hund und Katze.  
Bewährte biologische Therapiekonzepte 

	 1. Akute Erkrankungen des Verdauungssystems, 2. Chronische Erkrankungen des Verdauungssystems, 3. Erkrankungen der Leber / Hepatitis / Hepa-
topathien, 4. Erkrankungen der Bauchspeicheldrüse, 5. Blasen- und Nierenerkrankungen (akut und chronisch, mit und ohne Urolithiasis), 6. akute und 
chronische Niereninsuffizienz, 7. Abschlussdiskussion

	 Teilnahmegebühr: 	 135,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Kurs; (AVA-Mitglieder 10% Rabatt), inklusive Kaffeepause 
				    120,00 Euro (zzgl. MwSt.) ermäßigter Preis für Doktoranden, Tierärzte in Elternzeit, arbeitslose Tierärzte

	 Termine: 		K  4) Sonntag, 18. März 2012, 09.30 Uhr – 14.00 Uhr	

K5)	 J.L. Kleen, Uplengen  
Das effektive Gespräch: Den guten Kontakt zum Patientenbesitzer auf- und ausbauen. 

	 Teilnahmegebühr: 	 55,00 Euro (zzgl. MwSt.) je Kurs; (AVA-Mitglieder 10% Rabatt), ohne Verpflegung 
				    45,00 Euro (zzgl. MwSt.) ermäßigter Preis für Doktoranden, Tierärzte in Elternzeit, arbeitslose Tierärzte

	 Termine: 		K  5a) Sonntag, 18. März 2012, 11.00 Uhr – 13.30 Uhr  
				K    5b) Sonntag, 18. März 2012, 14.30 Uhr – 17.00 Uhr	

ATF 7 Stunden

ATF 3 Stunden

ATF 4 Stunden

ATF 3 Stunden

ATF 4 Stunden

ATF kfm.-betriebsw. 2 Stunden
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kosten

3-tägig, (Fr, Sa und So.): 	 415,00 Euro (zzgl. MwSt.) pro Person, inkl. bekannter Verpflegung 
	 	 	 	 (2 Kaffeepausen pro Tag; je 1 Lunchbuffet); AVA-Mitglieder 10% Rabatt

2-tägig, (Fr.-Sa. oder Sa.-So.): 	 355,00 Euro (zzgl. MwSt.) pro Person, inkl. bekannter Verpflegung 
	 	 	 	 (2 Kaffeepausen pro Tag; je 1 Lunchbuffet); AVA-Mitglieder 10% Rabatt

1-tägig, (Fr., Sa. oder So.): 	 215,00 Euro (zzgl. MwSt.) pro Person, inkl. bekannter Verpflegung 
	 	 	 	 (2 Kaffeepausen; 1 Lunchbuffet); AVA-Mitglieder 10% Rabatt

Kosten Workshops 	 	 siehe Workshop-Info 
im Bereich  
Rind/Schwein 

Nur Workshops	 	 Kostenaufschlag 30,00 Euro (zzgl. MwSt.) pro Workshop 
im Bereich 
Rind/Schwein: 

Kosten Fortbildung 		 215,00 Euro (zzgl. MwSt.) pro Person, inkl. Lunch 
im Bereich	 	 AVA-Mitglieder 10% Rabatt (siehe auch Seite 6) 
Pferde: 	 	

Kosten Fortbildung 		 siehe Info im Bereich Kleintieresektion auf Seite 6 
im Bereich 
Kleintiere: 	 	

Gesellschaftsabend: 		 49,50 Euro (zzgl. MwSt.) pro Person, inkl. großem Abend-Buffet

Übernachtung:	 	 Übernachtungen buchen Sie im Hotel "Freizeit In", Dransfelder Str. 3, 37079 Göttingen.  
	 	 	 	 Stichwort "AVA-Haupttagung", Tel.: 0551 9001-200, Fax: 0551 9001-100, Mail: reservierung@freizeit-in.de  
	 	 	 	 (Übernachtung nicht im Tagungspreis enthalten)

ATF anerkennung
R I N D E R S E K T I O N

Freitag, 16.03.2012	 6 Stunden

Samstag, 17.03.2012	 7 Stunden

Sonntag, 18.03.2012	 6 Stunden

Freitag & Samstag, 16.-17.03.2012	 13 Stunden

Samstag & Sonntag, 17.-18.03.2012	 13 Stunden

Freitag bis Sonntag, 16.-18.03.2012	 19 Stunden

S C H W E I N E S E K T I O N

Freitag, 16.03.2012	 5 Stunden

Samstag, 17.03.2012	 5 Stunden

Sonntag, 18.03.2012	 5 Stunden

Freitag & Samstag, 16.-17.03.2012	 11 Stunden

Samstag & Sonntag, 17.-18.03.2012	 11 Stunden

Freitag bis Sonntag, 16.-18.03.2012	 16 Stunden

Die Fortbildung und Workshops in der Schweinesektion 

sind geeignet zur Fortschreibung der Fortbildungspflicht 

gemäß §7 Abs. 2 SchHaltHygV.

R e c ht   &  P o l itik  

Freitag, 16.03.2012	 4 Stunden

P f erde    S E K T I O N

Samstag, 17.03.2012	 7 Stunden

k l eintiere        S E K T I O N

Mittwoch, 14.03.2012	 3 Stunden

Samstag, 17.03.2012	 4 / 3 Stunden

Sonntag, 18.03.2012	 4 / 2 Stunden

7

Melden S ie sich doch 
gleich für unseren 
großen Gesellschafts-
abend am S amstag,  
17. März 2012 an.

Mit Buffet, Tanz, 
Musik und viel guter 
Laune haben S ie hier 
viele Gelegenheiten 
zum ungezwungenen 
„Klönen“, zum Erfah-
rungsaustausch, zum 
Kontakte knüpfen 
oder einfach nur um 
den Abend zu genie-
ßen.

Freuen Sie sich gemein-
sam mit uns auf einen 
bunten Abend in Göt-
tingen.

Ihr Team der

AVA
Agrar- und Veterinär-Akademie



Ja, hiermit melde ich mich für folgende/n Veranstaltung/Fortbildung verbindlich an:

11. Haupttagung der AVA
(3-tägig) 
AVA-Mitglieder erhalten 10 % 
Rabatt, Preis ohne Workshops, 
inkl. Lunch-Buffets (Sa + So)

 RIND		  SCHWEIN

pro Person 415,00 Euro 

11. Haupttagung der AVA
(2-tägig)
AVA-Mitglieder erhalten 10 % 
Rabatt, Preis ohne Workshops, 
inkl. Lunch-Buffet

     RIND		  SCHWEIN
 	

pro Person 355,00 Euro 

11. Haupttagung der AVA
(1-tägig)
AVA-Mitglieder erhalten 10 % 
Rabatt, Preis ohne Workshops, 
inkl. Lunch-Buffet

     RIND		  SCHWEIN

 pro Person 215,00 Euro

11. Haupttagung der AVA
Gesellschaftsabend
(Samstag, 17. März 2012) 
inkl. großem Abend-Buffet

mit insgesamt ............ Personen*

pro Person 49,50 Euro 

Kleintiere Fortbildung

Nummer: ......................... 

Termin: 	 ......................... 

Pferde Fortbildung 

Nummer: P1

Termin: 	 Samstag, 17. März 2012 

Workshop Rind/Schwein

Nummer: ......................... 

Termin: 	 ......................... 

Workshop Rind/Schwein

Nummer: ......................... 

Termin: 	 ......................... 

Workshop Rind/Schwein

Nummer: ......................... 

Termin: 	 ......................... 

AVA-Mitglied kein AVA-Mitglied



Name

Straße

PLZ/Ort

Telefon

Telefax

eMail

Unterschrift

Mit Eingang der Anmeldung in der AVA-Geschäftsstelle erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung.

Fix per Fax: (0 25 51) 83 43 00

Bitte tragen Sie die Nummer und den Termin des gewünschten Workshops ein, z.B. S2a, R10b oder K5a. 
Die Kosten entnehmen Sie der vorstehenden Programmbeschreibung.

Übernachtungen buchen Sie im Hotel "Freizeit In", Dransfelder Str. 3, 37079 Göttingen. Stichwort "AVA-Haupttagung"
Tel.: 0551 9001-200, Fax: 0551 9001-100, Mail: reservierung@freizeit-in.de (Übernachtung nicht im Tagungspreis enthalten)

möchte AVA-Mitglied werden

*Sie eingeschlossen

Fr. - Sa. Fr. Sa.Sa. - So. So.

zzgl. MwSt

zzgl. MwSt

zzgl. MwSt zzgl. MwSt


